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Im Reich der Mitte 
Warum Georg Elser heute kein Vorbild sein kann

Die ersten beiden Nachkriegsdekaden waren verlorene 
Jahrzehnte für dieAnerkennungvonGeorgElser.Aber
auch nachdemMitarbeiter desMünchner Instituts für 
Zeitges chichte die Berliner Verhörprotokolle im Jahr 1969 
als»AutobiographieeinesAttentäters«1 einer breiten Öf-
fentlichkeitinDeutschlandbekanntmachten,warweder
imWestennochimOsteneindurchschlagenderEffektauf
dasöffentlicheBewusstseinzuverzeichnen.

ImselbenJahrentdecktederlinksradikaleDruckerPe-
terPaulZahldieEditionderGestapo-Protokolleaufdem
WühltischeinesWestberlinerKaufhauses:»Undmicher-
griffwiedereinmaldieGROSSEWUT:typischfür›dieses
unser Land‹, dachte ich, jederDreck vondrittklassigen
Schnulzensängern,AngehörigenvonAdelshäusern,Play-
boysund Sportlern verkauft sichwiewarmeSemmeln,
unddie inPolizeiprotokolle gekleideteBiographie eines
Mannes, der in Frankreich, Italienoder Jugoslawien als
Nationalheldgefeiertwürde,hierabervergessenist,wird
imJahre1969verramscht! […]Dawarer,der›working-
classhero‹:JOHANNGEORGELSER.«2

DasweitreichendeDesinteresseamLebenundWerkdes
HitlerattentäterswarkennzeichnendfürdiebiszumEnde
desKaltenKriegesandauerndeNachkriegsperiode.Große
TeilederpostnazistischenGesellschaftderBundesrepublik
räumtenderAutorität desAnschlagsziels,AdolfHitler,
weiterhineinenfestenPlatzinihrempsychischenHaushalt

1 LotharGruchmann / AntonHoch(Hg.):Autobiographieeines
Attentäters.JohannGeorgElser:AussagezumSprengstoffan-
schlagimBürgerbräukeller,Münchenam8. November1939,
München1970.

2 Zit.n.Haasis:Elser,S. 330.
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ein.DieVorzeichenhattensichverkehrt:WarHitlereinst
dieInstanz,dermassenweisesoergebenwiezerstörerisch
entgegenarbeitetwurde,gabder›Führer‹nachseinemTod
dieteuflischeGrößeab,derposthumjedeVerantwortung
fürdiegemeinschaftlichenMassenverbrechenimNational-
sozialismuszugeschobenwerdenkonnte.Dieseexkulpative
Bindung anHitler und seine Paladine spiegelte sich in
vielendeutschenFilmender1950erJahre,indenenbrave,
unpolitischeSoldatenarglosbistapferfürdasVaterland
kämpfenunddabeivoneinerfanatischenoderunfähigen
Nazi-Führungverratenwerden.3 Darin steckte der impli-
ziteVorwurfanden›Führer‹,denKriegverlorenzuhaben,
einpopuläresMotiv,dasimSeekriegsthrillerDas Boot(1981)
unddemLandsereposStalingrad(1993)seineletztengro-
ßenästhetischenAbbilderfand.EineweitereBlütedieser
anhaltenden›Führer‹-Bindungwardiesogenannte›Hitler-
Welle‹der1970erJahre,diedenwestdeutschenPrintmarkt
massenhaftmithalbseidenerbisapologetischerPopulärlite-
raturüberdenKopfdes›DrittenReiches‹versorgte.4 Die 
folgenreichsteakademischeAusprägungdiesesTrendswar
JoachimFestsHitler-Biographie,welchedenKatalysatorder
deutschenVerbrechensgemeinschaftzumverführerischen
GenieeinermonströsgescheitertenModernisierungver-
klärte.5Diese scheinbar aus dem soziologischenNichts
kommendeAusnahmefigurHitlersollteinGuido-Knopps
NS-Dokumentarfilmschwemmebisinsfrühe21. Jahrhun-

3 SiehePeterReichel:ErfundeneErinnerung.Weltkriegund
Judenmord inFilmundTheater,FrankfurtamMain2007,
S. 29-44.

4 SieheEberhardJäckel:RückblickaufdiesogenannteHitler-
Welle. In:Geschichte inWissenschaft undUnterricht 28
(1977),S. 695-710;AnnelieseManzmann(Hg.):Hitlerwelle
undhistorischeFakten.MiteinerLiteraturübersichtundeiner
MaterialsammlungzumNeonazismus,Königstein1979.

5 SieheHannesHeer:Hitlerwar’s.DieBefreiungderDeut-
schenvonihrerVergangenheit,Berlin2008,S. 28-124.
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dertinallenDetailsausgeleuchtetwerden.6Sowurdedie
gesellschaftlicheMittezuverlässigmiteinemGeschichtsbild
versorgt, das die begriffsloseHitler-Fixierungbis in die
Gegenwartverlängerte.

Indesdie›Hitler-Welle‹inDeutschlandabflaute,erschien
inFrankreichdieweltweitersteBiographieGeorgElsers.
DerkatholischeProfessorAndréBogaertrekonstruiertin
der1974erschienenenStudieUn homme seul contre Hitler das 
kurzeLebendesEinzelkämpfersmitHilfederwenigeJahre
zuvorinDeutschlandveröffentlichtenGestapo-Protokolle.
GanzselbstverständlichunterstelltderAbbédenDeutschen
eineIdentifikationmitdemantinazistischenWiderstand:
»SeineTatbleibterinnerungswürdig.Inmitteneinessichtief
verneigendenVolkes,einesunentschlossenenundzitternden
EuropaswardieExplosionimBürgerbräu-Kellerwieein
BlitzinderNacht.EsisteinEreignis,dasgrößeristalsder
Name,denesträgt.EinMannhattesichgegendieTyrannei
erhoben,fürdieEhrederMenschheithatteeresgewagt.«7 
DasBuchwurdenichtinsDeutscheübersetzt.

DiesetiefeVerneigungvorElserfandinDeutschland
nichtstatt.InderDDRbliebderfrühereRotfrontkämpfer
Elser,derdensowjetischenNichtangriffspaktmitDeutsch-
landmissachtete,vonderantifaschistischenTraditionsbil-
dungausgeschlossen.Inderbürgerlich-antikommunistisch
geprägtenBundesrepublikhingegenwardieVerdrängung
undEntpolitisierungdesWiderstands aus derArbeiter-
bewegungundproletarischenKreisen bis in die 1960er

6 SieheWulfKansteiner:DieRadikalisierungdesdeutschenGe-
dächtnissesimZeitalterseinerkommerziellenReproduktion:
Hitlerunddas»DritteReich«indenFernsehdokumentatio-
nenvonGuidoKnopp.In:ZeitschriftfürGeschichtswissen-
schaft,Nr.51(2003),S. 626-648.

7 AndréBogaert:UnhommeseulcontreHitler.L’attentatdela
Bürgerbräukeller,Paris1974,S. 240;ÜbersetzungderPassage
ausdemFranzösischendurchPeterKoblankundLaurent
Bustaus,onlineabrufbar:www.mythoselser.de/bogaert.htm.
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JahrehineinLegion.DieserZustandhieltweiter an als
nötig,dadiewestdeutscheLinkesichaufdemHöhepunkt
ihresEinflusseswährendder1970erJahreweitgehendvon
derbiographisch-gesellschaftskritischenAufarbeitungdes
Nationalsozialismusverabschiedete.8DieseVerdrängung
betrafabernichtnurdenlinkenWiderstand.Ohnedenpo-
litischenNutzenfürdiewestdeutscheWiederbewaffnung,
dieeinevermeintlichunbelasteteMilitärtraditionbenötigte,
hätteauchdermisslungenemilitärischeCoupvom20. Juli
1944kaumeinensicherenPlatzimöffentlichen›Gedächtnis‹
gefunden– nochinden1960erJahrensahfasteinViertel
derwestdeutschenBevölkerunginClausGrafSchenkvon
StauffenbergsAnschlagaufHitlereinenVerrat.9DasGe-
denkenandieRevolteimBerlinerBendlerblockistbisheute
hauptsächlicheinesvonAmtswegengeblieben.

Die Wende

AndersalsdiegesellschaftlichmäßigerfolgreichenLobby-
istenfürdasGedenkendes20. Juli1944musstendiePar-
teigängerdes8. November1939nichtnurumdieDeutung,
sondernauchumdieschierenFaktenstreiten.Zuhartnäk-
kighieltsicheinvielseitigesVerschwörungsdenken,daseng
mitderexkulpativenHitlerbindungunterdenNachkriegs-
deutschenverwobenwar.Zusehrerinnerteder»Attentäter
ausdemVolke«10andiebrüchigeLegendevonBefehlsnot-
standunderzwungenerOhnmacht.

8 SiehedasersteKapitelindiesemBand.
9 SieheTorbenFischer / Matthias N.Lorenz(Hg.):Lexikonder

›Vergangenheitsbewältigung‹inDeutschland.Debatten-und
DiskursgeschichtedesNationalsozialismusnach1945,Biele-
feld2015,S. 69.

10 AntonHoch / LotharGruchmann:GeorgElser:DerAttentäter
aus dem Volke. Der Anschlag auf Hitler im Münchner
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Erstdie1990erJahrebrachtendieWende.Leichter-
hältliche Biographien korrigierten seitdem das patho-
logisierende und verzerrteBild vonElser nachhaltig.11 
ImdeutschsprachigenNetz stehtderÖffentlichkeit ein
umfassendes kostenlosesAngebot anQuellen und Se-
kundärliteraturzurVerfügung.12Dazukommenzahlrei-
cheDetailstudien,diesichmitElsersLiebesbeziehungen,
ZeitungslektüreoderElsersSohnbefassen.13Sogareine
DokumentationzumNachbauderZeitbombeliegtinzwi-
schenvor.14SofernkeineneuenQuellenauftauchen,istdie
BiographiedesAttentätersweitestgehendausgeforscht.
DergeschichtspolitischeKampfumdieEtablierungder
FaktenistfürsErsteausgefochten.AuchdieDeutungdes
Attentatsistdurchgehendpositiv:DieBerlinerGedenk-
stätteDeutscherWiderstand,amSchauplatzdesPutsch-
versuchsvom20. Juli1944gegründet,würdigtGeorgElser
spätestensseit1997gleichrangigmitStauffenbergundCo.
alseinederzentralenFigurendesdeutschenWiderstan-

Bürgerbräu1939,FrankfurtamMain1980.
11 SieheSteinbach / Tuchel:Elser;Haasis:Elser;UlrichRenz:

GeorgElser.AlleingegenHitler,Stuttgart2016.
12 SiehedieWebseitedesGeorg-Elser-ArbeitskreisHeidenheim:

www.georg-elser-arbeitskreis.de;Online-EditionMythosEl-
ser:www.mythoselser.de.

13 SieheErinnerungs-undForschungsstätteJohann-Georg-El-
ser:ElserundElsa,Königsbronn2014;Erinnerungs-undFor-
schungsstätteJohann-Georg-Elser:ElserundSohn.Prägende
Jahre amBodensee,Königsbronn2009;Erinnerungs-und
ForschungsstätteJohann-Georg-Elser:GeorgElsersHeimat-
zeitung.SeineInformationsgrundlageinKönigsbronn,Kö-
nigsbronn2017.

14 SieheRudolfHangs:DieZeitbombe.BeschreibungundDo-
kumentationdesNachbaus,Königsbronn2015;Karl-Heinz
Knorr:Die strategischenundhandwerklichenLeistungen
Elsers.In:AchimRogossu. a.(Hg.):GeorgElser.EinAtten-
täteralsVorbild,Bremen2006S. 24-41.
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des.15SchulmaterialienbringenKindernundJugendlichen
dasLebenundWerkdesschwäbischenWiderstandskämp-
fersmitEmpathienäher.16

NebenderpublizistischenRehabilitationbeeinflussten
diefilmischenDarstellungenvonGeorgElserdieöffent-
licheMeinungsbildung.DerpreisgekrönteDokumentar-
spielfilm Der AttentätervonRainerErlerausdemJahr1969
entwickeltedieGeschichteundWirkungdesAttentatsent-
langderVerhörsituationen,zwanzigJahrespätergoßKlaus
MariaBrandauersEiner aus DeutschlanddieGeschichteum
dasBürgerbräu-AttentatineinenThriller.Der Untergang-
RegisseurOliverHirschbiegelinszenierte2015mitElser 
– Er hätte die Welt veränderteineFilmbiographie,welche
dieEntwicklungdesgeselligen,musikalischenKunstschrei-
nerszumkompromisslosenAntifaschistenverfolgte.Ver-
gleichtmanHirschbiegels›Führerbunker‹-MelodramDer 
UntergangmitdemauchformalkontrastierendenFilmüber
Elser,zeigtsich,welcheFigurauchimneuenJahrhundert
weiterhinmehrAnziehungskraftbesitzt:dieBebilderung
von JoachimFestsHitler-PorträtwurdeKassenschlager
mit 4,6 Millionen zahlendenGästen.17DieKomödieEr 
ist wieder da, dievonHitlersWiederkehrindiebundes-
deutscheGegenwarthandelt,erreichte2015bereitsinder
StartwochevierMalmehrZuseheralsdasempathische
PorträtdesAttentätersinsgesamt.Lediglich171 000 Zu-
schauersahendieInterpretationdesPublikumslieblings
ChristianFriedel.18 

15 SiehePeterSteinbach / JohannesTuchel:›IchhabedenKrieg
verhindernwollen‹.GeorgElserunddasAttentatvom8. No-
vember1939:EineDokumentation.Berlin1997.

16 SieheLandeszentralefürpolitischeBildungBaden-Württem-
berg:»IchhabedenKriegverhindernwollen«:DerHitler-
GegnerGeorgElserundseinAttentatam8. November1939.
DieMotive,VorbereitungenundFolgen,Stuttgart2014.

17 Siehewww.insidekino.com/DJahr/DAlltimeDeutsch50.htm.
18 Siehewww.insidekino.de/DJahr/D2015.htm.
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ElsermagHirschbiegelsVersucheinerWiedergutma-
chungfürdenTodeskitschinDer Unterganggewesensein.
DemForschungstrendentsprechendstehtnichtHitler,son-
dernElsersSelbstbehauptunggegendieSelbstgleichschal-
tunginderProvinzimVordergrund.19DochdieKinocharts
sprecheneinedeutlicheSprache.DieNeugierderdeutschen
GesellschaftaufdenrenitentenHandwerkeristbisheute
relativ bescheiden geblieben.DieAugen des deutschen
Publikums richten sich imZweifel noch immer auf den
›Führer‹.

DieAnerkennungElserskamspätundstehtauchdes-
wegenbis heute imSchatten jenernegativ gewendeten
Hitler-Fixierung.FürJahrzehntewardieRehabilitierungdes
Bürgerbräu-Attentatseinrandständigeszivilgesellschaftli-
chesProjekt.DasweltweitersteDenkmalfürElservon1972
wareineStiftungdervonderDDRmaßgeblichfinanzierten
undinderBundesrepublikmarginalisiertenVereinigung
derVerfolgten desNaziregimes (VVN) inHeidenheim.
DieGeorg-Elser-Initiativender 1980erund1990er Jahre
gründetensichüberwiegendauslinkenMilieus.

Imfrühen21. JahrhundertnahmdienachholendeAn-
erkennungbeachtliche Fahrt auf und erreichte schließ-
lichdasZentrumdesStaates.DiefrüherePräsidentindes
Bundesverfassungsgerichts,JuttaLimbach,legitimiertedie
Tat2003ausderPerspektivedesseit1968imGrundgesetz
verankertenWiderstandsrechtsderDeutschen.20Einesder
jüngstenundbedeutendstenDenkmälerfürdenAttentäter
steht seit2011 inBerlinunweitderNeuenReichkanzlei

19 SieheSibylleThelen:DieFilmeüberdenHitler-Attentäter
erzählenvonEreignis-undAufarbeitungsgeschichtezugleich.
In:Georg-Elser-GedenkstätteKönigsbronn(Hg.):GeorgElser
imKino.FilmeüberdenKönigsbronnerWiderstandskämpfer,
Königsbronn2016,S. 3-8,hier:S. 6.

20 Siehe JuttaLimbach:GeorgElsersAttentat imLichtedes
legalisiertenWiderstandsrechts.In:Rogoss:Elser,S. 105-110.
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unddesGestapo-Hauptquartiers, in demElser gefoltert
wurde.Dienachtserleuchtete17MeterhoheStahlskulptur
mitdemSeitenprofildesAttentäterswurdeimBeiseindes
langjährigenBundestagspräsidenten,WolfgangThierse,
eingeweiht.Esistabzusehen,dassnachElserbaldgenauso
vieleStraßenundPlätzebenannt seinwerdenwienach
ClausGrafSchenkvonStauffenberg.Bereitsheutesinddem
schwäbischenSchreinerElsermehrDenkmälergewidmet
als dem schwäbischenObersten Stauffenberg.Kurz vor
dem80. JahrestagdesBürgerbräu-AttentatswillderBun-
despräsidentFrank-WalterSteinmeierElsersGeburts-und
Heimatstadtbesuchen.21DamitehrtdasdeutscheStaats-
oberhauptparadoxerweisedieversuchteTötungeinessei-
nerVorgänger.

DieseEntwicklungkanndieGedenk-InitiativenmitGenug-
tuungerfüllen.DervonAntikommunismusundProletari-
atsverachtunggetrageneWiderstandgegenden ›Wider-
standdeskleinenMannes‹istinderDefensive.Indervon
derErnst-Freiberger-Stiftungverantworteten›Straßeder
Erinnerung‹imBerlinerRegierungsviertelsstehtseit2008
dieBüstedesehemaligenRotfrontkämpfersElsergleichran-
gigmitbedeutenden– teilsausgebürgerten –Landsleuten
des20. JahrhundertswieThomasMann,EdithStein,Al-
bertEinstein– undHelmutKohl.DasBürgerbräu-Attentat
undseinUrhebersindimBegriff,zueinemsogenannten
Erinnerungsort zuwerden.22 Die geschichtspolitischen 
Etappen siegewerfendieFrageauf,welcheoffizielleDeu-
tungdesAttentatsvom8. November1939sichinzwischen

21 Siehewww.georg-elser-arbeitskreis.de/texts/steinmeier.htm
22 SieheCorneliaSiebeck,Erinnerungsorte,LieuxdeMémoire,

Version:1.0.In:Docupedia-Zeitgeschichtevom2. März2017,
onlineabrufbar:www.docupedia.de/zg/Siebeck_erinnerungs-
ortev1de2017.
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durchgesetzthatunddieseEhrungheuteselbstverständlich
erscheinenlässt.

HinweiselieferndieSchlusswortederLaudatio,dieder
damaligeBundesinnenministerWolfgangSchäuble 2008
anlässlichderEingliederungElsersinder›StraßederEr-
innerung‹ formulierte:»Heuteendlicherinnernwiruns
mitDankanGeorgElser.Ergehörtzudenen,dieesuns
leichtermachen,aufdieGeschichteunseresLandeszurück
undhoffnungsvollnachvornezublicken.«23

ElserwirdalsAusnahmegestalteinerschonlangeab-
geschlossenenNationalgeschichteeingeführt,aufdiedie
nachgeborenenDeutschenmit Behagen zurückblicken
können– undsollen.DerinstrumentelleCharaktereiner
solchenPerspektivewirdvonSchäubleoffenausgespro-
chen:»DieTatGeorgElserswarerfolglos,abernichtverge-
bens.DerWiderstandmitseinenverschiedenenGesichtern
gehört zudenVoraussetzungen für eine zweiteChance
Deutschlands.«24TatsächlichwardieEhrungGeorgElsers
fürdieinternationaleReintegrationderbeidendeutschen
StaatenunddieumstrittenenationaleVereinigungvöllig
bedeutungslos.DerMehrwert einer solchenÄußerung
fließtim21. JahrhundertalleindemdeutschenSelbstver-
ständniszu.

MittelsderErinnerungandasHitlerattentatknüpftdie
bundesrepublikanischeElitehistorischeVerbindungenzu
einemvielbeschworenen›anderenDeutschland‹.Anders
alsderaufantiliberaleHerrschafteingeschworene20. Juli
istElsersprogrammatischwenigerdefinierteTatleichter

23 RedevonBundesinnenministerDr. WolfgangSchäublean-
lässlichderEnthüllungderGeorgElser-Büste,veröffentlicht
am24.September2008,zit.n.Steinbach / Tuchel:Elser,S. 159;
onlineabrufbar:www.wolfgang-schaeuble.de/rede-von-bun-
desinnenminister-dr-wolfgang-schaeuble-anlaesslich-der-
enthuellung-der-georg-elser-bueste.

24 Schäuble:Rede.
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zuinstrumentalisieren.SoerscheintdieserWiderstandals
Beitrag zu FriedenundMenschenrechtenunddamit als
einsamerVorläuferderBundesrepublik.DerAttentäterist
imWalhalladerdeutschenDemokratieangekommen.Die
Rechtsnachfolgerindes›DrittenReichs‹hatdenlangever-
femtenWiderstandskämpferzuihremInventargemacht.25 
Charles S.MaieretabliertedenBegriffder»Inventarisie-
rung«mitBlickaufeineregelrechteMuseumswut,diein
den1980erJahrenauchinderBundesrepublikeinsetzte.Für
MaierstehtdieserTrendzur»Selbst-Archäologisierung«26 
imübergreifendenKontexteinerKrisedeswestlichenKa-
pitalismus,inwelchemderoptimistischeAnspruchaufdie
zukunftsweisendeSteuerungderGesellschaft zusehends
verlorengeht.ImFallederpostnazistischenBundesrepublik
kommthinzu,dassdieZukunftimUnterschiedzuande-
renwestlichenGesellschaftenaufkeinenungebrochenen
Traditionsbezügenberuhenkönne:»EinStaatmussteneu-
geschaffen,seineStädtemusstenwiederaufgebaut,seine
WerteneudefiniertundseineGesellschaftmusstegeöffnet
werden– dasallesineinemstärkerleistungsorientierten
Sinne als vor 1945.Das erklärt vielleicht die Sehnsucht
nachMuseenalsHeiligtümerneinerKontinuität,die im
öffentlichenLebennichtmehrexistiert.«27

Heroisierung als vergiftetes Lob

DieInventarisierungElsersseitensderbundesrepublikani-
schenElitegehtmitseinerEntpolitisierungeinher.AlsHel-
mutKohlam20. Juli1984denMünchnerAnschlagalserster
Bundeskanzlererwähnte,firmierteElser lediglichalsder

25 SieheCharlesS. Maier:DieGegenwartderVergangenheit,
FrankfurtamMain / NewYork1992,S. 154.

26 Ebd.
27 Ebd.,S. 168.


